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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
Mit dieser Ausgabe möchten wir Sie, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
nach einer Pause wieder über Neuigkeiten und 
Aktionen in unserer Gemeinde informieren. 
Durch die Aufhebung so gut wie aller Corona-
Maßnahmen spürt man eine große Erleichter-
ung in der Bevölkerung. Trotz allem dürfen 
wir nicht vergessen, dass die Pandemie noch 
nicht gänzlich zu Ende ist. Aber jetzt können 
wir einmal aufatmen und uns auch auf einige 
Veranstaltungen freuen!

Seit den Massentestungen Ende 2020 und 
Anfang 2021, hat sich ein Team an Helfern und 
Testern gebildet, das bis Ende März 2022 zwei 
bis drei Mal pro Woche am Gemeindeamt die 
Teststraße der Gemeinde betreut und eine Vi-
elzahl an Tests durchgeführt hat. Auch unsere 
4 Feuerwehren haben Woche für Woche die 
Teststraße der Gemeinde unterstützt. 
Seit Dezember wurden dann auch durch eine 
Kooperation mit Frau Dr. Merz PCR – Tests an-
geboten.
Ganz besonders bedanken möchten wir uns 
bei Frau Claudia Kallinger, Frau Barbara 
Schneider,                                Fortsetzung Seite 3
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die als ständige Testerinnen im Einsatz waren, aber 
auch bei Frau Dr. Susanne Sumbalsky, Frau Dr. Brigit-
te Czvitkovits, Frau Dr. Alice Graumann, Frau Corinna 
Mayr, Frau Astrid Hönigsberger, Frau Dzekic, Frau Ulli 
Schwier,  Frau Monika Poltner, Frau Natascha Stelzer, 
Frau Daniela Kühmayer und natürlich auch bei Herrn 
Moritz Kunz und den vielen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren die immer wieder in den Teststraßen tat-
kräftig geholfen haben. 
Ohne diese vielen engagierten Mitbürger*innen wäre 
ein Pandemiemanagement in dieser Qualität niemals 
möglich gewesen! Alle Beteiligten haben viele Stunden 
Ihrer Freizeit geopfert, um diesen wichtigen Beitrag zur 
Bekämpfung der Pandemie auf Gemeindeebene anbie-
ten zu können.
ein kurzer Überblick in Zahlen: an 169 testtagen 
wurden über 10.000 antigentests und an 700 Perso-
nen insgesamt 1610 Pcr tests (von dez. 21 - ende 
märz 22) von 31 Helfern durchgeführt!
falls es im Herbst wieder notwendig sein und die 
teststrategie des Landes dahingehend abgeändert 
wird, hat uns das Kernteam der teststraße wieder 
ihre unterstützung zugesichert – jetzt schon ganz 
herzlichen dank dafür!

Doch kaum schafft uns die eine Krise eine kleine Ver-
schnaufpause, kommt mit dem Angriffskrieg in der 
Ukraine durch die russische Föderation eine katastro-
phale Wende auf die westliche Welt zu. Mit diesem An-
griff auf europäische Werte hat wohl niemand in dieser 
Form gerechnet. 
Ein Krieg, der unsere Grundfeste tief erschüttert. Auch 
wenn in den östlichen Regionen der Ukraine seit gerau-
mer Zeit Spannungen herrschen und ein Kräftemes-
sen stattfindet, war der Einmarsch russischer Truppen 
in einen souveränen Staat, der von einer demokratisch 
gewählten Regierung geführt wird, in unserem durch 
jahrzehntelangen Frieden geprägten Europa, schier 
unvorstellbar.
Krieg bedeutet immer Leid auf beiden Seiten und 
streng genommen gibt es auch auf beiden Seiten nur 
Verlierer. Dieser nach Kräften ungleiche Krieg, der ei-
nem Kampf David gegen Golliath gleicht, hat in Europa 
eine Einigkeit hervorgerufen und die Welt zeigt sich mit 
der Ukraine solidarisch. 
Die Hilfsbereitschaft auch in unserer Gemeinde ist 

riesig. Sehr viele Menschen haben Frau Mesaric und 
mir Sachspenden gebracht, wofür wir uns an dieser 
Stelle sehr herzlich bedanken möchten. Die Sach-
spenden werden teilweise direkt in unserer Gemein-
de verwendet, aber auch zu weiteren Sammelstellen 
gebracht von denen aus die weitere Verteilung an die 
Grenze und direkt in die Ukraine organisiert wird. Da-
mit erreicht sie jene Menschen, die die Hilfe am drin-
gendsten benötigen. Wir haben uns mit der gemeinde-
eigenen Sammelaktion an die Aktion des Landes NÖ, 
„blau gelb hilft blau gelb“ angeschlossen, die vom NÖ 
Zivilschutzverband koordiniert wird.
Die Gemeinde Wienerwald hat sich sofort bereit erklärt 
Menschen aus der Ukraine, die vor dem Krieg fliehen 
mussten, aufzunehmen und hat dafür das im Besitz 
der Gemeinde stehende Haus auf der Hauptstraße in 
Sulz, zur Verfügung gestellt. 
Als wir die Nachricht bekommen haben, dass die ers-
ten Vertriebenen auf dem Weg nach Sulz sind, musste 
es schnell gehen um die fehlenden Möbel, allen voran 
Betten zu besorgen.
Wir alle wissen, wie schwierig es derzeit ist sofort ver-
fügbare Möbel aufzutreiben, deshalb möchten wir uns 
bei Frau Mesaric und der Verkäuferin bei Matratzen 
Concord in Baden bedanken, die innerhalb kürzester 
Zeit die benötigte Anzahl an Betten beschaffen konn-
ten. Die Firma Matratzen Concord hat dankeswerter 
Weise 1 komplettes Bett gespendet!
Es wurden bereits sechs Familien bei Privatpersonen 
untergebracht – vielen Dank an alljene, die Wohnraum 
zur Verfügung stellen!
In dem von der Gemeinde zur Verfügung gestelltem 
Haus sind zwei Familien mit Jugendlichen und Kindern 
eingezogen.
Mittlerweile sind alle gut in unserer Gemeine angekom-
men und fühlen sich wohl. 
Die Kinder besuchen je nach Alter den Kindergarten 
und die Schule. Damit erfahren die Buben und Mäd-
chen, die alle sehr liebevoll aufgenommen wurden, 
eine Rückkehr in den Alltag. Dabei steht der Spra-
cherwerb neben der sozialen Komponente an erster 
Stelle. Nach den beiden sehr fordernden Jahren der 
Pandemie ein ganz herzliches Dankeschön an Frau 
Frank-Trampitsch und ihr Kindergarten-Team, sowie 
Frau Direktor Noth und das Team der Lehrerinnen, die 
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gen Gruppen und Klassen wunderbar integriert haben. 
Viele Eltern engagieren sich mit ihren Kindern, damit die 
Integration der ukrainischen Kinder noch besser gelingt – 
Danke vielmals dafür! 
Wenn auch die aktuellen schrecklichen Ereignisse alles 
überschatten, möchten wir nun auch auf die Themen 
und Projekte der Gemeinde Bezug nehmen und im Fol-
genden auf die Themen Nahversorger, Kleinkindbetreu-

ung, Turnsaalsanierung und auch auf das 50 Jahr Jubilä-
um der Gemeinde Wienerwald eingehen.
Wir freuen uns auf gemeinsame Begegnungen bei der einen 
oder anderen Veranstaltung, die nun wieder möglich ist. 
Eine Übersicht dazu finden Sie im Veranstaltungsteil.

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

 

 
Liebe MitbürgerInnen, 
 
in unserer Gemeinde wurden bereits Schutzsuchende 
aus der Ukraine aufgenommen. Sechs Familien wurden 
von Privatpersonen untergebracht – vielen Dank an 
dieser Stelle für Ihr Engagement. 
In dem von der Gemeinde zur Verfügung gestelltem 
Haus sind bereits zwei Familien mit Jugendlichen und 
Kindern eingezogen. 
 
Vorrangig bitten wir um Lebensmittelgutscheine, die 
zentral (am Gemeindeamt) zur Weiterleitung entgegen 
genommen werden. 
Spenden bitte auf Konto:  
IBAN: AT09 3225 0000 0120 7000 
BIC: RLNWATWWGTD 
Verwendungszweck: UKRAINE 
 
Sollten noch persönliche Gegenstände gebraucht 
werden, geben wir das bekannt. 
 
Ihr Bürgermeister 

 
Michael Krischke  

Wir möchten für die in der Gemeinde WienerWald lebenden Ukrainer*innen deUtschkUrse anbieten. 
dafür sUchen Wir helfer ! haben sie Zeit, dann melden sie sich bitte Unter 02238 81 06 - dankeschön
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NaHVersOrger

Neue WertstOffsammeLiNseL grub

Mittlerweile herrscht in allen Bereichen der Wirtschaft 
wieder Normalbetrieb, nur auf der Bezirkshaupt-
mannschaft nicht. Hier wird nach wie vor im Notbe-
trieb gearbeitet.
Für die baubehördliche Bewilligung ist beim Nahver-
sorger, nachdem es sich hier um ein Gewerbeobjekt 
handelt, die Bezirkshauptmannschaft zuständig. Auf 
die gewerbebehördliche Bauverhandlung heißt es 
immer noch bitte warten, obwohl schon seit Novem-
ber alle Unterlagen vollständig bei der BH aufliegen. 
Jetzt, wo das Contact-Tracing so gut wie beendet 
wurde, müssten doch alle Mitarbeiter wieder an ihrem 
angestammten Arbeitsplatz zurückgekehrt sein.
Hoffentlich hat das Warten bald ein Ende!
Wie Sie sich vorstellen können, ist es auch alles an-
dere als einfach in der derzeitig angespannten Situa-
tion in der Baubranche eine Baufirma zu finden, die 
Kapazitäten frei hat.
Die erst Ausschreibung eines Generalunternehmers, 
die von dem Planungsbüro Benno-Zembacher durch-
geführt wurde, blieb ohne Ergebnis. 

Nun wird die Gemeinde mit Hilfe des Bausachver-
ständigen die Ausschreibungsunterlagen überarbei-
ten und die benötigten Arbeiten zu präzisieren und 
als Einzelgewerke auszuschreiben, so erwarten wir 
doch mehrere Angebote zu erhalten, die trotz Teue-
rung noch im Rahmen bleiben.
Ob und wie ein Ausbau des 1. Stocks mitgeplant und 
ausgeführt wird, hängt in erster Linie von der Finan-
zierbarkeit ab. Die Gemeinde kann nicht ohne Rück-
sprache mit dem Land NÖ Kredite in dieser Höhe auf-
nehmen. Dies hat den Sinn, dass Gemeinden auch 
bei größeren Projekten liquide bleiben.

Sobald alle Fristen nach Erhalt von Angeboten ver-
strichen sind, wird mit dem Bau umgehend begonnen 
werden. Die reine Bauzeit beträgt bei Verfügbarkeit 
aller Materialen lediglich 18 – 20 Wochen.
Der zukünftige Betreiber scharrt schon in den Start-
löchern!

Jetzt heißt es Daumen halten, dass auch alle Schritte 
reibungslos klappen.

D
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ERRICHTUNG EINER MARKTHALLE
FÜR NAHVERSORGUNG UND GEWERBE

PLANVERFASSER:

BAUFÜHRER:

PLANINHALT: PROJ.NR. 482/21

GELÄNDE 
ANHEBUNG/ABTRAGUNG

HOHLWAND

BEHÖRDE:

LEICHTBAUWAND 
GIPSKARTON

EINREICHPLAN
PLANPARIE

PLANNR. E-02

WÄRMEDÄMMUNG

M2: 0.63

BETON

GST NR  231/4_EZ 367 _KG 16125 SULZ IM WIENERWALD

CA E F E-02

GEMEINDE WIENERWALD

ANSICHT SÜD-WEST ANSICHT NORD-WEST

BESTEHENDER
GRUND

SCHNITT A-A

2392 SULZ IM WIENERWALD
HAUPTSTRASSE 

M 1:100

BEWEHRTE
ERDE

DATUM:29-11-2021

ANSICHT NORD-OST

ANSICHTEN
SCHNITTE

ANSICHT SÜD-OST

02.12.2021 PRINT

BAUWERBER UND 
GRUNDEIGENTÜMER

SPRITZBETONWAND
+STEINWURF

KIRCHENPLATZ 62
2392 SULZ IM WIENERWALD

SCHNITT B-B

max Gebäudehöhe 430.00 ü.A
vorh: gebäudehöhe 424.00 ü.A.                          419,00 ü. Adria= ±0,00

TOP 1 NAHVERSORGER
Verkaufsraum 254,48m² 
Belichtung 12% erf 30,54m²  vorh 41,56m² 
Sicht 6% erf 15,27m²  vorh 29,71m² 
LÜ/BRE  2% erf 5,09m²  vorh 14,65m² 

Büro/Pers/Teekü 24,91m² 
Belichtung 12% erf 2,99 m² vorh 9,00 m²

Lager 79,13 m²
LÜ/BRE 4,2 m²

TOP 2 GEWERBE
Verkaufsraum  23,66 m²
Belichtung 12% erf 2,84 m² vorh 9,00 m²

FD01 Gründach Hohldielendecke

Substrat/ Sedum 0,100
Filtervlies 0,004
Speicher und Drainageschicht 0,040
Schutz- und Speichervlies 0,004
Abdichtung bituminös 2-lagig wurzelfest 0,015
Gefälledämmplatte EPS-W25-PLUS 12 - 30cm iM 0,21
Dampfsperre mit Alueinlage AL-E sd>1500m 
Betonhohldielendecke  (1400 kg/m³) 0,32
Spachtelung 
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,6954 U-Wert 0,12

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Bodenbelag 0,015
Zementestrich 0,08
PE-Folie 
EPS W25 0,12
Dampfsperre mit Alueinlage AL-E sd>1500m
STB Decke lt. Statik, jedoch mind. 0,30
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,5156 U-Wert 0,27

AW01 Außenwand

Spachtelung 
STB Wand lt. Statik, jedoch mind. 0,30
Fassaden-Dämmplatte EPS-F Plus 0,16
Dünnschichtputzsystem 0,01
Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,4720 U-Wert 0,18

AW02 Außenwand

Spachtelung 
STB Wand lt. Statik, jedoch mind. 0,30
MW-Fassadendämmplatte FDPL-A2 + Winddichtfolie 0,16
Hinterlüftungsebene 0,04
Fassadenbekleidung 0,015
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,5170 U-Wert 0,20

AUFBAUTEN                         d(cm)

LEGENDE:

Alle WC-Schalen sind Hänge-WC und abnehmbar
Alle Abwasserrohre sind PVC-Hart
Lichteintrittsflächen gemäß BO und OIB Richtlinie 3
Alle Verglasungen unter 1,0m über FOK als ESG
Lichter Abstand der Geländersprossen < 12,0 cm
Fluchtwegbeleuchtung gemäß TRVB
Dachwässer werden auf Eigengrund in SI-Schächten versickert
Oberflächenwässer werden in die Sickermulde geleitet
Beheizung mittels Wärmepumpe mit Direktverdampfer  mit Inneneinheiten
Lüftung Sanitärräume mechanisch ins Freie; Aufenthaltsräume über öffenbare Fenster 
Brandschutz gem OIB Richtlinie 2 
Warmwasseraufbereitung mittels E-Untertischspeicher

Die im Energieausweis angegeben Aufbauten stimmen mit jenen
auf dem Einreichplan überein

Fenster und Portale:
Alu mit 3-Schicht Verglasung
Ug=1,1
Uf=1,5
Uw=1,5
g= 0,56
fs= 0,5

Berechnung der Pflichtstellplätze:
Verkaufsfläche Top 1: 238,69m2 - je 50m2 ein Stellplatz = 5 PKW-Stellplätze
Gewerbe Top 2: 1 PKW-Stellplatz
Gesamt 6 PKW-Stellplätze; vorhanden 17 PKW-Stellplätze, 
davon 1 Stellplatz für Behinderte
Berechnung der Abstellanlage für Fahrräder:
Verkaufsfläche Top 1: 238,69m2 - je 50m2 ein Stellplatz = 5 Fahrrad-Stellplätze
Gewerbe Top 2: 1 Fahrrrad-Stellplatz

Abfallentsorgung: Müllplatz im Freien
Kontainer: 1100l Karton, 1100l Kunststoff, 240l Restmüll, 120l Biomüll

BERECHNUNG Belichtung/Sicht/Belüftung/BRE

Grundstücksgröße 1915 m²
Überbaute Fläche 548,41 m²

FD01 Gründach Hohldielendecke

Substrat/ Sedum 0,100
Filtervlies 0,004
Speicher und Drainageschicht 0,040
Schutz- und Speichervlies 0,004
Abdichtung bituminös 2-lagig wurzelfest 0,015
Gefälledämmplatte EPS-W25-PLUS 12 - 30cm iM 0,21
Dampfsperre mit Alueinlage AL-E sd>1500m 
Betonhohldielendecke  (1400 kg/m³) 0,32
Spachtelung 
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,6954 U-Wert 0,12

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Bodenbelag 0,015
Zementestrich 0,08
ZW01 Trennwand zw. Betriebseinheiten

Gipskartonbauplatte GKB 1x 1,25cm 0,0125 
Metallständer mit dazw.lieg. Mineralwolle A2 0,05
STB Wand lt. Statik 0,25
Spachtelung 
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,3145 U-Wert 0,54

ZW02 Trennwand zw. Betriebseinheiten

Gipskartonbauplatte GKB 1x 1,25cm 0,0125 
Metallständer mit dazw.lieg. Mineralwolle A2 0,05
STB Wand lt. Statik 0,30
Spachtelung 
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,3645 U-Wert 0,53

IW01 Trennwand zzu Technikraum

Spachtelung 0,0020 
STB Wand lt. Statik 20-25cm 0,2500 
KI Tektalan A2-E21-75mm
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,3270 U-Wert 0,46

SCHNITT B-B

+5.00
424.00 üA

+4.76
423.76 üA

±0.00
419.00 üA

420.05 üA
+1.05

420.47 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00
424.00 üA

416.60 üA

422.16 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00
424.00 üA

416.50

±0.00
419.00 üA

+5.00
424.00 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00

416.60 üA

424.00 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00
424.00 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00

421.46 üA

424.00 üA

418.75 üA

423.24 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00
424.00 üA

±0.00
419.00 üA

±0.00
419.00 üA

422.47 üA
422.79 üA

416.60 üA

±0.00
419.00 üA

+5.00 +5.00
424.00 üA 424.00 üA

+5.00
424.00 üA

422.29 üA

±0.00
419.00 üA

416.91 üA

419.00 üA
±0.00

414.15 üA 414.20 üA

416.85 üA416.92 üA

KLeiNKiNdbetreuuNg
Vor einiger Zeit berichteten wir über das Thema Kleinkind-
betreuung. Eine ursprünglich angestrebte Kooperation mit 
der Nachbargemeinde Kaltenleutgeben mussten wir wieder 
verwerfen.
Durch unsere Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister wird 
bis zum Sommer eine neu Kinderbetreuungsstrategie des 
Landes erarbeitet und dann präsentiert. Den Abschluss dies-
er Evaluierung würden wir gerne abwarten, da hier gerade in 
puncto Kleinkindbetreuung einige Neuerungen zu erwarten 
sind. 

Das Thema Kinderbetreuung hat im Land Niederösterreich 

immer einen sehr hohen Stellenwert und bietet den Familien 
stets eine qualitativ hochwertige Betreuung an. 
Den Spagat zwischen Familie und Beruf zu schaffen, stellt 
viele Familen vor Herausforderungen. Hier gilt es Angebo-
te zu schaffen, um die Familien in Niederösterreich bei der 
Kinderbetreuung bedarfsorientiert zu unterstützen. 
Für uns ist die Wahlfreiheit, ob und wann Kinderbetreuung in 
Anspruch genommen wird ein ganz hohes Gut, das sich im-
mer an den Bedürfnissen der Familien orientieren muss! 
Sobald wir weitere Details vom Land NÖ erhalten, werden wir 
Sie darüber informieren. 
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TURNSAALSANIERUNG
Durch Herrn Bürgermeister Krischke wurde das 
Projekt der Turnsaalsanierung dem Bauausschuss 
zugewiesen.
Nach einer ersten Besichtigung durch den Bauauss-
chuss und den Gemeindevorstand wurde festgestellt, 
dass der Boden saniert werden muss. 
Ob der bestehende Boden saniert werden kann, ist 
jedoch ungewiss. 
Die Tendenz der Bauausschussmitglieder der WWA 
und teilweise auch der SPÖ geht in Richtung sparen, 
sparen, sparen. 
Um herauszufinden, ob der freischwingende Holz-
boden im Turnsaal überhaupt saniert werden kann, 
wurde ein Sachverständige beauftragt, die Lage 
zu beurteilen. Zu einem eindeutigen Ergebnis kam 
der Sachverständige auch nicht, denn es ist zu 
befürchten, dass der verwendete Kleber und die Ver-
leimung durch die Jahre porös geworden ist und es 
daher beim Schleifen zu großflächigen Schäden am 
Boden kommen kann. Um herauszufinden inwieweit 
der Boden noch zu sanieren ist, empfiehlt der Sach-
verständige die Fläche des Geräteraums probeweise 

zu schleifen (Kostenpunkt: mindestens € 3.000). 
Auch die drei zu Rate gezogenen Fachfirmen geben 
keine Garantie ab, ob der Boden zu sanieren ist. Ein 
Abschleifen der Nutzschicht erfolgt auf Gefahr der 
Gemeinde. Die 3. renommierte Fachfirma lehnte den 
Auftrag ab, weil das Risiko zu hoch ist. Genauso ver-
hält es sich bei der Wandverkleidung.
Traurig, dass man bei einer so wichtigen, geplanten 
Verbesserung der Infrastruktur für unsere Kinder und 
Vereine, die den Turnsaal nutzen, so darum kämpfen 
muss, damit diese wichtige Sanierung erfolgen kann. 
Mittlerweile sind es knapp 120 Kinder, die die Volkss-
chule in Sittendorf besuchen. Hier geht es um die Si-
cherheit unserer Kinder! 
Uns ist es wichtig, dass die Sanierung solide aus-
geführt wird und nicht nur eine halbherzige Lösung, 
die womöglich dann den gewünschten Effekt nicht 
erzielt.
Das ist Sparen am falschen Platz!
Denn im Budget sind die Mitteln für eine ordentliche 
Sanierung vorgesehen und auch die Unterstützung 
des Landes ist der Gemeinde Wienerwald sicher!

SPIELWIESE IN SITTENDORF 
Auf Initiative von Bürgermeister Krischke wurde die Wiese neben dem Spielplatz Sittendorf vom Bauhofteam palniert 
und Gras gesät. Sobald die Wiese angewachsen und der Zaun fertig ist, können unsere Kinder nach Herzenslust Ball 
spielen. Gleich vorweg eine Bitte an die Hundebesitzer Rücksicht auf die Kinder zu nehmen und dort die Hunde nicht 
frei laufen zu lassen - danke                     
Wir wünschen unseren Kindern viel Spaß beim Spielen! 

KaNaLbauarbeiteN iN der staNgaustrasse
Nach erfolgter Wasserrechtsverhandlung wird mit der Regenwasserkanalentflechtung in der Stangaustrasse bis zur 
Jeannettenruh noch im Mai begonnen. Dabei wird ein Regenwasserkanal, welcher durch ein Privatgrundstück verläuft, 
umgeleitet. Ebenso wird  ein Gerinne von der Jeannettenruh in den Regenwasserkanal abgeleitet. Mit geringfügigen 
Verkehrsbeeinträchtigungen ist zu rechnen. Die Arbeiten werden in einigen Tagen abgeschlossen sein. 

GfGR Robert RATTENSCHLAGER
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 WIR FÜR UNSERE WIRTSCHAFT ...
EIN BETRIEB STELLT SICH VOR

Nutzen auch Sie die Möglichkeit einmalig kostenlos Ihren Betrieb hier vorzustellen (0676-9419024)
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uNser seNiOreNbuNd bericHtet
Neuwahl des Vorstandes:

Unser Seniorennachmittag fand am 15. Februar 2022 
im Dornbacherhof statt. Obmann Wagenhofer konnte 
dabei Bgm. Michael Krischke und die Bezirksobfrau Isa-
bella Zimmermann sowie 56 Mitglieder begrüßen.
Vor der Neuwahl wurde unserem Obmann von Frau BO 
Zimmermann eine Ehrenurkunde für die Mitarbeit im 
Bezirk und den Einsatz für die Ortsgruppe überreicht.

Nach den Berichten des Obmannes, der Finanzreferen-
tin und der Rechnungsprüfer erfolgte einstimmig die Ent-
lastung. Nach den Grußworten von Bgm. Krischke und 
BO Zimmermann erfolgte die Neuwahl des Vorstandes, 
die einstimmig erfolgte: Obmann Franz Wagenhofer, 
Obmannstellvertreter Elfriede Ertl und Irene Grimm, Fi-
nanzreferentin Elisabeth Weigl, Schriftführerin Doris St-
elzer, Organisationsreferentin Rosemarie Patzelt.

Obmann Wagenhofer bedankte sich für das Vertrauen 
und ersuchte um weiter gute Zusammenarbeit. Er stellt 
das geplante Programm bis April vor und gratuliert den 
Geburtstagskindern vom Februar.
Abschließend bedankte er sich bei Frau Maria Nieder-
berger für ihre langjährige Tätigkeit als Ortsgruppenleit-
erin in der Gruberau und bei Frau Ingeborg Jurkowitsch 
für ihre Tätigkeit als Rechnungsprüferin.
Zum Valentinstag haben die Damen bei unserem Sen-
iorennachmittag am 15.2.2022 von Bgm. Krischke  und 
vom Obmann Franz Wagenhofer Primelstöckerl erhalten 

und die Männer als Ausgleich ein kleines Flascherl Sekt 
vom Obmann Franz Wagenhofer.
Die Tarockrunde traf sich wieder am 15. März und 4. 
April 2022 im Dornbacherhof.
Das monatliche Seniorentreffen war am 22. März 2022 
im Dornbacherhof vor 32 Teilnehmern. Obmann Wa-
genhofer berichtete über die Aktivitäten bis Juni 2022. 
Gratuliert wurde den Geburtstagskindern vom März, 
besonders unserer Organisationsreferentin Rosemarie 
Patzelt zum 75. Geburtstag, verbunden mit einem Ge-
schenk.
Am 29. März führte uns ein Ausflug ins Leopold Figl 
Museum nach Rust im Tullnerfeld, mit dabei waren 31 
Mitglieder, die eine sehr interessante Führung genossen.

Termine: 
19. bis 25. Juni 2022: Sommerurlaub in Schladming

(Wilfried Jung)
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V E R A N S T A L T U N G E N 

am 1. Mai 2022 
Ablauf:
09:45 Uhr Abfahrt von der Wöglerin
10:15 Uhr Einzug in Sulz – Reitstall St. Lukas
Begrüßung des Maibaumes durch die Blasmusikkapelle Altenmarkt
Um ca. 10:30 Uhr wird der Maibaum beim Feuerwehrhaus eintreffen, 
wo er von den Kameraden der FF Sulz nach alter Tradition aufges-
tellt wird.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit der Blasmusikkapelle 
Altenmarkt.
Für Speis und Trank wird gesorgt!

Auf Ihr Kommen freuen sich die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Sulz!



UNSERE GEMEINDE WIENERWALD10

Im heurigen Jahr feiert unsere Gemeinde ihr 50-jähriges 
Bestehen als Gemeinde Wienerwald.
Damit befinden wir uns in guter Gesellschaft, denn das Land 
Niederösterreich begeht heuer ihr 100-jähriges Jubiläum. 

ein fest zum runden geburtstag unserer gemeinde 
wird am 24. und 25. September stattfinden und mit 
einem festakt am 25. september gebührlich gefeiert.

Hierzu sind alle Vereine und Institutionen ganz herzlich 
eingeladen, sich bei diesem Jubiläum einzubringen! Ein ei-
gens gegründetes Organisationskomitee wird den Ablauf 

und das dazugehörige Programm vorbereiten.

Frau Dr. Andreé Heindl schreibt gerade ein Buch zu diesem 
Jubiläum, das an die Geschichte im Heimatbuch anschließt. 
Dafür hat Frau Dr. Heindl viele interessante Interviews 
geführt, um Erinnerungen aus vergangenen Zeiten festzu-
halten und die Entwicklung unsere Gemeinde in den letzten 
Jahrzehnten zu erfassen.
Wir sagen jetzt schon vielen herzlichen Dank für diese 
großartige und zeitaufwändige Arbeit. Wir sind überzeugt, 
dass das neue Buch genauso informativ und umfassend 
wird, wie das Heimatbuch!

50 JaHre gemeiNde WieNerWaLd

Normalerweise organisieren 
wir traditionell am 6. Dezember 
einen Punschstand mit Besuch 
des Nikolos, worüber sich wir 
aber vor allem die Kinder im-
mer sehr freuen. Leider hielt 

uns aber auch 2021 die Coro-
na-Pandemie noch weiterhin 
in Atem und erlaubte uns nicht 
diese Veranstaltung durch-

zuführen. Nach kurzem Überlegen 
war für uns, das Team der Volk-
spartei Wienerwald, jedoch klar, 
dass wir den Kindern die Freude 
einer kleinen Nikolo Überraschung 
nicht verwehren möchten. So 
machten wir uns auf den Weg, 
geleitet von den schönen Martin-
slaternen, und überreichten lei-
der unpersönlich, aufgrund der 
geltenden COVID-Bestimmungen, die Nikolosackerl und einen 
Brief an die Kinder. 
Wir waren über die vielen Einsendungen überwältigt und äu-
ßerst erfreut. Wir wollen uns auf diesem Wege auch über das 
gute, erfreuliche Feedback bedanken. Natürlich hoffen wir, dass 
wir 2022 wieder persönlich eine Veranstaltung mit den Nikolo 
durchführen können, damit wir die Freude der Kinder miterleben 
dürfen.                                                                      (Chris Starzer)

uNsere aKtiONeN der öVP WieNerWaLd 
 NiKOLO

cHristbaumabHOLuNg 

... aufgrund der Covid Bestimmungen heuer ganz kurz-
fristig und unter Einhaltung aller geletenden Vorschrif- 
ten! Dafür fuhren wir 2 Mal - danke an das Team!    
Ein Bürgerservice Ihrer ÖVP Wienerwald
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Hauptstraße 50, 2531 Gaaden Hauptstraße 210, 2392 Sulz

Mo: 08:00 – 13:00 
Di:  geschlossen
Mi:  08:00 – 13:00
Do:  geschlossen
Fr: 08:00 –  17:30

Mo: geschlossen
Di:  08:00  – 13:00
Mi:  geschlossen
Do:  13:00 – 17:30
Fr:  geschlossen

Wir sind zu folgenden Öffnungszeiten 
für Sie vor Ort: 

Gaaden Sulz

Persönliche Beratungstermine sind gerne auch außerhalb unserer Öffnungszeiten 
täglich bis 19:00 Uhr möglich. Mein ELBA und unsere SB-Zone stehen Ihnen rund 
um die Uhr zur Verfügung.

www.rrb-moedling.at
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